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Abschiede – Neuanfänge

Das Jahr 2021 war geprägt von ei-
nigen Abschieden und Neuanfän-
gen in unserer Kirchgemeinde. Ab-
schied bedeutet immer auch etwas 
loszulassen und das löst Unsicher-
heit und vielleicht auch Ängste aus. 
Doch wir wissen aus eigenen Erfah-
rungen «sich von etwas zu verab-
schieden» bietet die Chance für et-
was Neues. Im Jahr 2021 haben sich 
prägende Persönlichkeiten aus dem 
Mitarbeiter-, Pfarrteam und aus der 
Kirchenpflege verabschiedet. Die 
Kirchenpflege stand vor der gros-
sen Herausforderung diese Lücken 
wieder zu schliessen. Innert kurzer 
Zeit konnten die Vakanzen besetzt 
werden. Wir – die Kirchenpflege – 
sind glücklich, dass wir starke Per-
sönlichkeiten für unsere Kirchge-

meinde finden konnten, welche sich 
in der Zwischenzeit bereits sehr gut 
in unser Kirchgemeindeleben inte-
griert haben.
Mein herzlicher Dank geht an mei-
nen Vorgänger Jürg Suter. Er über-
gab mir ein gut geführtes Präsidium, 
so dass die Übergabe nahtlos voll-
zogen werden konnte. Seit Mitte Juni 
bin ich nun nebst den Finanzen auch 
für das Präsidium zuständig. Als Fi-
nanzvorstand beschäftigt mich nebst 
der aktuellen Finanzlage auch der 
stetige Mitgliederrückgang. Wir alle 
sind aufgerufen, unsere Kirche mit 
unseren Talenten wo immer zu stär-
ken. Nur so können wir diese Her-
ausforderung gemeinsam bewälti-
gen. Im vergangenen Jahr wurde das 
Projekt «Zukunftsfähige Kirche in 

der Region Rüti bauen» angestossen. 
Dieses ist zugleich ein erster Schritt 
für einen möglichen Zusammen-
schluss mit Dürnten.
Nicht vergessen werden soll der 
Dank an die Planungs- und Bau-
kommission! Mit über 50 Sitzungen 
hat sie in grosser Arbeit den Bau des 
neuen Tüchelsaals und die Renova-
tion des Alten Pfarrhausses erfolg-
reich zum Abschluss gebracht.
Ich bitte um Gottes Segen und 
Unterstützung, dass die zukünfti-
gen Herausforderungen gelingen 
werden und unsere Kirchgemeinde 
weiterhin lebendig bleibt.

Rolf Rinderknecht,  
Kirchgemeindepräsident

Edith und Andreas: 
Was bedeutet für euch die Musik im 
Gottesdienst?
Für uns ist die Musik ein Beitrag 
zur Gemeinschaftsförderung und 
unser Beitrag zur Predigt.

Wie meint ihr das?
Der Gemeindegesang ist für uns 
von grosser Bedeutung. Rüti ist eine 
singfreudige Gemeinde. Das schät-
zen wir sehr. So wollen wir mit 
unserem Spiel den Gesang unter-
stützen und mitgestalten.

Und die Predigt?
Es geht um das Zusammenwirken 
von Wort-Verkündigung und Musik- 

Verkündigung: Das soll zusammen-
passen. 

Wie geht das?
Für die Wahl des Zwischenspiels 
nach der Predigt «stehst du auf den 
Zehenspitzen». Zuhören, den Gehalt 
und die Atmosphäre erspüren und 
dann die passende Musik spielen!

Das tönt anspruchsvoll!
Es ist unser Selbstanspruch. Je 
nachdem entscheiden wir uns für 
einen Wechsel im letzten Moment. 
Wir halten dazu verschiedene Mu-
sik bereit. Wir spüren es der Ge-
meinde an, wenn unsere Musikwahl 
«richtig» ist.

Das Kirchenmusik-Team im Interview



Wie steht ihr zu den «alten Kirchen-
liedern»? Mögt ihr sie oder hättet 
ihr lieber moderne Lieder?
Diese alten Lieder haben wir sehr 
gerne. Sie sind gehaltvoll im Text. 
Und Text und Melodie sind zuein-
ander komponiert. Natürlich bleibt 
die Zeit nicht stehen. Es gibt neues 
Liedgut. Aber die Musik darf nicht 
nur «beatig» sein, sie darf nicht 
oberflächlich werden. Das heisst 
nicht, dass sie kompliziert sein 
muss.

Zum Schluss: Habt ihr einen 
Wunsch an die Kirchgemeinde?
Der Sonntagmorgen ist ein Fest. 
Fehlt die Festgemeinde, so gibt es 
keine rechte Festfreude. Es ist 
schön, eine Gemeinde musikalische 

Freuden trotz Geldsorgen

Der Bau des Tüchelsaals und die 
Renovation des Alten Pfarrhauses 
– das waren für unsere Kirchge-
meinde ein grosser «Lupf» und ein 
mutiger Entscheid. Immer besser 
sehen wir nun, dass es ein guter, zu-
kunftsgerichteter Entscheid war. Er 
trug im vergangenen Jahr viele 
Früchte. 
Der grosse Tüchelsaal gab uns die 
Möglichkeit trotz Corona beispiels-
weise Seniorennachmittage durch-
zuführen und so die Kontakte und 
Gespräche untereinander und mit-
einander zu pflegen. Auch das Café 
International, wo sich Mütter und 
Kinder aus unterschiedlichen Kul-
turen treffen, konnte weitestgehend 
in seinem gewohnten Rhythmus 
stattfinden.
Die einladenden Räume im Alten 
Pfarrhaus wurden ebenfalls rege ge-
nutzt mit Gesprächen im kleinen 
Kreis, dem Hauskreis Tankstelle 
und im November intensiv durch 
das Kerzenziehen. Der Duft des 
Bienenwachses segelte nach zwei 
Jahren Abstinenz wieder wie eine 
süsse Wolke durch das ganze Pfarr-
haus. Ein wunderbares Zeichen von 
Advent!

begleiten zu können.
Und Neugierde wünschen 
wir uns. Wir werden gerne gefragt: 
Was war das für 
ein Stück? Wir ha-
ben es gerne, wenn 
die Leute mit uns 
Organistin und Or-
ganist reden!

Danke, Edith und 
Andreas, für das 
Interview.

Corinne Frommenwiler: Start des jüngsten Mitglieds der Kir-

chenpflege, das sich sogleich dem Ressort Jugend annimmt.

Rolf Rinderknecht: Ein bewährtes Mitglied wird neuer Präsident: 
Freude herrscht!

Jürg Suter: Ein klarer Blick, Weitsicht und grosse Freundlichkeit 

prägten deine Präsidentschaft.

Andreas Zwingli: Seit Herbst ist das Orgelteam komplett.   

Andreas Zwingli ist da, als wäre er schon immer da.

Jürg Sigrist: Der Verkündiger der frohen Botschaft in musikali-

schen Gewändern.

Edith Oess bringt einen bunten Strauss verschiedener Musik-

richtungen in unsere Kirche.



Abschiede und Begrüssungen

Agi Allgeier: Immer ein offenes Ohr, ein betendes Herz und ein 

gutes Wort. – «Wer laat die Vögel flüüge? Öise grossi Gott!»

Galina Angelova: Danke, Galina, für dein vielfältiges   

Wirken! Sei auf deinen weiteren Wegen behütet!

Christine Diezi-Straub: Zurück zu den Züri Oberland-Wurzeln: Die Hinwiler Pfarrerin Christine Diezi-Straub kommt nach Rüti.

Im Begleitteam der Senioren – allzeit bereit! Renate und Erich 

Schneider

Stabsübergabe an Regula und Ueli Schenk zur neuen Herausforderung: 

«Ferienplaner».

Peter Honegger: 11 Jahre umsichtige Reiseplanung und -leitung. Danke!



Bilanz per 31. Dezember 2021 2020
Finanzvermögen  1 161 573 998 912
Verwaltungsvermögen  4 997 225 5 126 305
Aktiven  6 158 798 6 125 217
Fremdkapital  2 623 656 2 560 693
Eigenkapital  3 535 142 3 564 524
Passiven  6 158 798 6 125 217
  
Erfolgsrechnung 2021 2020
Ertrag  1 490 268 1 326 446
Aufwand  1 438 074 1 387 043
Ertrags-/Aufwandsüberschuss  52 194 –60 5965
  
Diese Zahlen sind von der KGV noch nicht abgenommen. Nach der KGV 
finden Sie die Erläuterungen zur Jahresrechnung auf der Homepage.
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Kirchliche Statistik
Kirchliche Statistik 2021 2020
Taufen 12 15 (18) 
Konfirmationen 29 26
Trauungen 0 1
Bestattungen 37 41

Mitgliederbestand 2021 2020
Eintritte 2 2
Austritte 69 52
Mitgliederbestand am 31. Dezember 2021 3126
Mitgliederbestand am 31. Dezember 2020  3193

Kirchenpflege von links nach rechts 
Theres Schmid, Ressort: Personelles
Regine Welti, Ressorts: Gemeindeaufbau / Diakonie und Seelsorge / 
Vize-Präsidium
Rolf Rinderknecht, Ressorts: Finanzen / Präsidium
Mirjam Kohler, Ressort: Gottesdienst und Musik 
Corinne Frommenwiler, Ressort: Bildung und Spiritualität
Peter Jucker, Ressort: Liegenschaften
Jürg Suter, Ressort: Präsidium (bis 17. Juni)

Planungs- und Baukommission 
Andreas Weber, a. Kirchenpfleger (Kommissionspräsident)
Mathias Brechbühl, Kirchensigrist
Peter Honegger, a. Kirchenpflegepräsident
Peter Jucker, Kirchenpfleger Ressort Liegenschaften, Planung und Bau
Martin Jurt, a. Kirchenpflegepräsident
Claudia Rüegg Bissig, Pfarrerin
Bruno Schulthess, Fachexperte
Martina Slongo, a. Kirchenpflegerin

Rechnungsprüfungs- 
kommission 
Marcel Wermuth, Präsident
Iren Forster
Sylvie Kapp
Jeannette Lehmann Rohner
Peter Zollinger

Mitarbeitende 
Von links nach rechts: Galina Angelova, Cynthia Kuster-Pollo, Angelika Günther, Edith Oess-Aeppli, Christine Diezi-Straub, Michel Pache, Jürg Sigrist, 
Claudia Rüegg Bissig, Andreas Zwingli, Tanja Amstuz, Karl Halbheer, Martin Trüb, Mathias Brechbühl, Markus Schmuki, Esther Bodmer, Agnes Allgeier, 
Sabina Gottschall, Thomas Gottschall,  Robin Ehrensperger, Jessica Rutz


